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   Pressemitteilung
Winzer und Ornithologen gemeinsam
 

Vogelgerechter Weinbau im Wallis 
Die Zusammenarbeit zwischen der Vogelwarte Sempach und „Vitival“, der Vereinigung der Walliser Winzer für integrierte Produktion (IP), zeitigt erste Resultate: Die Bestände der Heidelerche und des Schmetterlings Blasenstrauchbläuling, die im Wallis stark dezimiert waren, haben sich erholt. Inzwischen sind Gespräche im Gang, die Zusammenarbeit zwischen Winzern und Vogelschützern zu intensivieren.
Dank seinen ausgedehnten Rebenflächen finden Vögel wie die Heidelerche, die vor allem in Weinbergen nisten, jagen und leben, optimale Bedingungen. Die Vögel sind nicht nur wichtige Indikatoren für die Biodiversivität, sondern auch wichtige Nützlinge in der Landwirtschaft und im Weinbau. Sie finden ihren Lebensraum in den Weinbergen aber nur, wenn zwischen den Reben-Reihen mindestens 1,6 Meter liegen und Kräuter und Gräser dazwischen wachsen können. Die Vogelwarte Sempach schuf zusammen mit den in „Vitival“ organisierten Winzern das Bewusstsein für eine vogelgerechtere Weinproduktion. Insgesamt wurden bereits über 1000 Sträucher und 50 Bäume, die den Vögeln Schutz und optimale Brutbedingungen bieten, in den Weinbergen gepflanzt. „Die Zusammenarbeit der Vogelwarte mit ‚Vitival’ ist ein Erfolg; wir möchten diese deshalb gerne weiterführen“, sagt Pierre-Yves Felley, Direktor der Walliser Landwirtschaftskammer. 

70 Prozent arbeiten nach Richtlinien der IP

Heute arbeiten 70 Prozent der Walliser Winzer nach den Methoden der integrierten Produktion. Zwanzig Jahre nach ihrer Gründung im Jahr 1989 gehören der Organisation 900 Winzer an. Die in Vitival zusammengeschlossenen Winzer haben Richtlinien festgesetzt, die darauf abzielen, in Übereinstimmung mit den ökologischen Gegebenheiten Trauben von einer besonders optimalen Qualität zu produzieren. Die Organisation zeichnet die Weine jener Produzenten, die sich strikt an die vorgeschriebenen Regeln betreffend Weinbau und Önologie halten, mit dem Label „Vinatura“ aus.
Jede dritte Flasche aus dem Wallis

Jede dritte Flasche Schweizer Wein kommt heute aus dem Wallis. Mit 5200 Hektaren Rebfläche ist der Südkanton der grösste Weinbaukanton der Schweiz. Er verfügt über ein Drittel der gesamten Rebfläche der Schweiz. Insgesamt wachsen in der Schweizer Sonnestube an den Hängen der Rhone 49 homologierte A.O.C.-Rebsorten. Hier wachsen Trauben bis auf eine Rekordhöhe von 1100 Metern. 60% des im Wallis produzierten Weines ist Rotwein, 40% Weisswein. 
Sion und Zürich, 10. Februar 2009
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